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 Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

Ich möchte mich auf diese Weise für die rege Teilnahme und das große Interes-

se beim Neujahrsempfang bedanken. In dieser Ausgabe der Gemeindenachrich-

ten finden Sie eine ausführliche Fotostrecke. 

Das Jahr 2018 hat sehr vielversprechend begonnen. Nun steht auch schon der 

Frühling vor der Tür und wir freuen uns auf sonnige, wärmere Tage und das Er-

blühen der Natur. 

Ich lade alle ein, an der Aktion „Sauberes Krumbach“ am 7. April teilzunehmen um mit Ihrer Mithilfe un-

seren Ort sauberer und schöner zu machen. Meinen herzlichen Dank schon mal vorab an alle ehren-

amtlichen Helfer bei der Aktion und den Mitgliedern des Umweltausschusses für die Organisation. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Frühlingsbeginn und viel Spaß beim Lesen der Ge-

meindenachrichten. 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, Marktstraße 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Vormittags Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00 - 16.00 Uhr, Fr. 13.00 - 17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17;                   

für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Druck.at 
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 Aus dem Gemeinderat 

Resolution Pflegeregress 
Der Nationalrat hat die Abschaffung des Pflegere-
gresses beschlossen. Nun kann für allfällige Pfle-
geaufwendungen nicht mehr auf das Vermögen 
der Pflegebedürftigen zugegriffen werden. Durch 
diese Maßnahme werden Mehrkosten in Höhe von 
mehreren hundert Millionen Euro pro Jahr für die 
Gemeinden befürchtet. In einer Resolution wird 
unter anderem vom Bund der vollständige Kosten-
ersatz für die den Gemeinden entstehenden Mehr-
ausgaben gefordert.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Abfallwirtschaftsverordnung – Indexanpas-
sung 
Bereits 2010 hat der Gemeinderat den Grundsatz-
beschluss gefasst, die Müllgebühr an den Ver-
braucherpreisindex zu koppeln. Die Preissteige-
rung hat im Zeitraum Sept. 2016 bis Sept. 2017 
2,4% betragen, um diesen Wert werden ab 2018 
die Müllgebühren erhöht. Die Erhöhung bewegt 
sich zwischen € 0,80 und € 3,92 incl. MWSt. pro 
Jahr je nach Haushaltsgröße. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen dafür, 2 Stim-
men dagegen (FPÖ-Fraktion) 
 
 
Kanalabgabenordnung- Indexanpassung 
Ebenfalls laut einem Grundsatzbeschluss des Ge-
meinderates zur Indexkoppelung wurde auch bei 
den Kanalgebühren eine Erhöhung von 2,4 % be-
schlossen. Für ein durchschnittliches Haus bedeu-

tet das eine Anhebung von ca. € 3,50 pro Quartal. 
Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen dafür, 2 Stim-
men dagegen (FPÖ-Fraktion) 
 
Friedhofsgebührenordnung – Änderung 
Um der Forderung der Aufsichtsbehörde auf weit-
gehende Kostendeckung auch bei den Friedhofs-
gebühren gerecht zu werden, hat der Gemeinderat 
eine Anpassung der Begräbnisgebühren beschlos-
sen. Ab 2018 beträgt die Beerdigungsgebühr (für 
Öffnen und Schließen der Grabstelle) bei 
 
 Erdgrabstellen    € 580,- 
 Kinder- und Urnengräber  € 170,- 
 Grüften     € 700,- 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen dafür, 2 Stim-
men dagegen (FPÖ-Fraktion) 
 
 
Haushaltsvoranschlag 2018 
Der Haushaltsvoranschlag 2018 ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 6,61% höher und sieht im Or-
dentlichen Haushalt € 4,497.100,- vor. Der Außer-
ordentliche Haushalt umfasst fünf Vorhabensbe-
reiche (Museumsdorf, Straßenbau, Wegerhaltung, 
Erweiterung Wasserversorgungsanlage und Sa-
nierung Kanalnetz) vor mit einem Gesamtvolumen 
von € 1.409,000,-. 
Durch die umsichtige Haushaltsführung wird es 
möglich sein, € 98.000,- zur Finanzierung der Au-
ßerordentlichen Vorhaben beizusteuern. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

Neuer Mostwirtshausfolder 

2018 gibt es erstmals eine Mostwirtshausfolder mit den Most-

wirtshausterminen für das ganze Jahr, den die Familie Jeindl 

in Zusammenarbeit mit Piri´s Gasthaus, GH Buchegger und 

Stegbauer´s Mostwirtshaus aufgelegt hat. Auch die Gemeinde 

Krumbach hat den Folder finanziell unterstützt.  

Er liegt in den Krumbacher Mostwirtshäusern und der Ge-

meinde auf und kann jederzeit kostenlos abgeholt werden. 
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 Mitteilungen 

Informationen des Sicherheitsmanagers Vizebürgermeister Alfred Schwarz 

3 

 

WISSEN SCHÜTZT! 

Schutzmaßnahmen zur Verhinderung 
von Phishing 
 
Immer wieder werden wir von Opfern verständigt, 
dass sie per Mail aufgefordert wurden, diverse 
Daten (Kontodaten, etc.) bekanntzugeben, dazu 
einige sehr wichtige Tipps: 
 

 Bedenken Sie, dass seriöse Unternehmen nie-
mals per E-Mail dazu auffordern 
werden, persönliche Daten wie Passwörter oder 
Transaktionsnummern bekannt zu geben, klicken 
Sie auf keine Links in E-Mails oder sonstigen Na-
chrichten 

 Antworten Sie niemals auf Phishing-E-Mails, 
sondern leiten Sie diese an das betroffene Un-
ternehmen weiter oder löschen Sie diese sofort 

 Geben Sie vertrauliche Daten ausschließlich 
über SSL-verschlüsselte Seiten bekannt 
(erkennbar am "https://" in der Adresszeile und am 
geschlossenen Vorhängeschloss am unteren Rand 
Ihres Internetbrowsers) 

 Seien Sie vorsichtig, wenn 
Sie eine Gewinnmitteilung er-
halten, obwohl Sie an keinem 
Spiel teilgenommen haben 

 Prüfen Sie Stellenangebote 
im Internet, die Finanzdienst-
leistungen (z.B. die Durchfüh-
rung von Geldüberweisungen) 
zum Inhalt haben, besonders 
sorgfältig 

 Führen Sie regelmäßig Sicherheitsupdates von 
Ihrem verwendeten Internetbrowser durch 
 
Um Ihre Online-Banking-Aktivitäten sicher 
durchzuführen, können Sie in einigen Bankinsti-
tuten auch die Bürgerkarte verwenden. Falls Sie 
doch Phishingopfer wurden, sollten Sie sofort Ihre 
Bank kontaktieren, um Ihr Konto sofort sperren zu 
lassen! 
 

Ihr Sicherheitsbeauftragter: 
Vbgm. Alfred SCHWARZ 

Informationen der Gemeinderätin für Soziales gf. GR Karin Bauer 

Vorschau Sommerferien 

Erlebnissportwoche 9.—13. Juli 2018 

In den Sommerferien wird—wie in den letzten                     

Jahren—wieder die beliebte Sommersportwoche 

„Xund ins Leben“ stattfinden. 

 

Schwimmkurs  

In der 1. Ferienwoche findet wieder ein Schwimmkurs 

mit Alfred Schabauer statt. Ersatztermin bei Schlecht-

wetter ist die 3. Ferienwoche 

Nähere Infos folgen! 

Herzliche Einladung zur Spielplatzeröffnung am 21. April 2018! 

Das Plakat finden Sie im Veranstaltungsteil! 

file:///C:/Users/verwaltung.DOMAENE/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/YISPRJ7Y/Schutzmaßnahmen%20zur%20Verhinderung%20von%20Phishing.docx#banking#banking
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Mitteilungen  

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstätter 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Foto (v.l.n.r.): Ex-Nationalteam-Spieler Toni Pfeffer, GR DI 

Manfred Brandstätter, Krumbach; Bgm. Josef Freiler, Krumbach; LH-Stellvertreter  Dr. Stephan Pernkopf, 
Rainer Holzbauer; Ernst Brandstätter, Martin Aichinger, Geschäftsführer Ertex Solar; Othmar Steurer-
Pernsteiner 
   

Foto Copyright: NLK Filzwieser 
 
 

 
Die Photovoltaik-Liga der Energie- und 

Umweltagentur NÖ holt jedes Jahr je-

ne Bezirke und Gemeinden vor den 

Vorhang, die sich besonders für die 

Produktion von Sonnen-Energie ein-

setzen. Im Bezirk Wr. Neustadt siegte Krumbach und 

darf den Titel des Bezirkssiegers mit nach Hause neh-

men! Im letzten Jahr wurden im Gemeindegebiert von 

Krumbach rund 223 kWp PV Anlagen errichtet (96 

Watt/Einwohner). Dies ist der höchste Zuwachs im Be-

zirk Wiener Neustadt! 

Krumbach ist Bezirksmeister—Photovoltaik Liga 2018 

Eine Beratung hilft! 
Wie Sie Energie sparen können 

oder welche Heizung für Ihr Haus 

geeignet ist, erfahren Sie bei einer 

Energieberatung NÖ. Kontaktieren Sie die Energiebera-

tungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter 

Tel. 02742 22 144 oder vereinbaren Sie einen Beratungs-

termin unter www.energieberatung-noe.at! 

Neue Hundestationen 

Die Marktgemeinde Krum-

bach hat nach Anregungen 

der Bevölkerung bei den    

Rottengesprächen 5 zusätzli-

che Hundestationen ange-

kauft und diese wurden auch 

schon in Betrieb genommen. 

Die neuen Standorte sind: 

 Kreuzung Kirchengasse-Knappenhofweg 

 Kreuzung Maierhöfenstraße-Zaoralekgasse 

 Kreuzung Alte Straße-Reingrub 

 Vis a vis Einfahrt Waldweg 

 Beim Landschaftssee 

Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt immer wie-

der für Ärger und Probleme. Vor allem Grünflächen 

entlang von Spazierwegen können durch Hundekot 

stark belastet werden.  

Wir möchten Sie bitten, auch weiterhin den Hunde-

kot auch mit Hilfe unserer Hundestationen fachge-

recht zu entsorgen und somit unsere Umgebung 

sauber und hygienisch zu halten. Danke. 

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf   

§ 8 des Hundehaltegesetzes hinweisen: 

An öffentlichen Orten im Ortsbereich müssen Hun-

de außerdem immer mit Leine oder Maulkorb ge-

führt werden. Da es derzeit immer öfter zu Be-

schwerden kommt, bitten wir Sie, sich an das Ge-

setz zu halten. 
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Mitteilungen  

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstätter 

Herzliche Einladung zu einem                   

informativen „Natur im Garten“—Vortrag 

Fotocopyright: Alexander Haiden 

Gutschein für ein Gartenbuch 

Alle PlakettenbesitzerInnen sowie Gar-

tenbesitzerInnen, die eine Gartenbera-

tung in Anspruch genommen haben, 

haben von „Natur im Garten“ einen Gut-

schein für ein Gartenbuch zugeschickt 

bekommen haben.  

Es gibt die Möglichkeit, das Buch unter 

Vorlage des Gutscheines beim Vortrag 

in Krumbach abzuholen. Sollten Sie da 

verhindert sein, können Sie das Buch 

unter Vorlage des Gutscheines ab 9. 

März beim Gemeindeamt abholen. 

Aktionstag „Sauberes Krumbach“ 

7. April 2018 

Der Aktionstag „Sauberes Krumbach“ wird heuer 

am Samstag, den 7. April 2017 von 8.00 bis 11.00 

Uhr durchgeführt. 

Alle großen Bäche, Haupt– und Nebenstraßen wer-

den von Müll und Unrat gesäubert.  

Wir laden Sie alle recht herzlich ein, beim Frühjahrs-

putz unserer Natur mitzuhelfen. 

Treffpunkt: 8.00 Uhr am Gemeindeparkplatz 

Traditioneller Weise werden die Teilnehmer mit    

einer abschließenden Jause für ihre Mühe belohnt. 
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Mitteilungen  

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstätter 

Sperrmüllsammlung 
 

Am 15. und 16. März  findet ein letztes Mal die 

Sperrmüllsammlung jeweils von 8.00 – 18.00 am 

Gelände der Fa. Buchegger, Sportgasse 8 statt. 

 

Die Übernahme von Sperrmüll erfolgt ausschließ-

lich an diesen beiden Tagen zu den angeführten 

Zeiten. Nutzen Sie bitte auch die Vormittage zur 

Anlieferung.  

Bitte denken Sie daran, dass von der Gemeinde 

ausnahmslos keine Abtransporte durchgeführt wer-

den. 

Bitte bringen Sie die Möbelstücke bereits zerlegt 

zur          SPERRMÜLLSAMMLUNG. 

 

Dies hat 3 Vorteile: 

1. Sie können die Teile leichter transportieren 

2. Die Teile können leichter entsorgt werden 

3. Sie sparen Zeit beim Entladen 

Was ist Sperrmüll? 

Definition: 

Sperrmüll sind Gegenstände, die aufgrund ihrer Größe (Sperrigkeit) nicht in die Restmüllsäcke 

passen! Als haushaltsübliche Mengen gelten pro Sperrmüllsammlung ca. 100 kg! 

Beispiele für Sperrmüll: 

Typische Beispiele: Möbel, alte Ski, sperrige Spiel– und Sportgeräte, große Haushaltsgeräte, Sa-

nitäreinrichtungen wie z.B. Waschbecken, Badewannen, Teppiche, Matratzen, Lattenroste,….. 

Nicht zum Sperrmüll gehören: 

Zum Beispiel: Schuhe, Altkleider, kleines Plastikspielzeug, Kübel, Dosen, Blumengeschirr, Müll-

säcke,…. 

ACHTUNG!  

Gegenstände, die nicht Sperrmüll sind, werden bei der Sperrmüllsammlung nicht angenommen 

und müssen über den Restmüllsack  entsorgt werden. Altreifen und Fenster werden NICHT mehr 

entgegen genommen!                                         Wir bitten um Ihr Verständnis!  

Bitte beachten Sie unsere Sperrmüllsammlungen ab April. Diese finden wie in der Umweltzeitung aus-

führlich mitgeteilt von April bis Oktober monatlich beim Bauhof der Gemeinde statt.                                          

Die Öffnungszeiten des Bauhofes zu den Sperrmüllterminen sind: Freitag von 13.00—17.00 Uhr und 

Samstag von 8.00—12.00 Uhr. 

Die Termine sind:  27. + 28. April,    20. + 21. Juli   12. + 13. Oktober 

    25. + 26. Mai,   24. + 25. August 

    29. + 30. Juni,    14. + 15. September   

Die Umstellung auf das neue Müllsammelsystem  bzgl. der Abholung der Gelben Säcke bzw. der 

Restmüllsäcke ist bis auf ein paar kleine Anlaufschwierigkeiten gut angelaufen und funktioniert sehr 

gut. Ich bedanke mich für die tolle Umsetzung. 
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 Mitteilungen 

Informationen des Kulturgemeinderates GR Rainer Holzbauer 

Ostermarkt im Museumsdorf 

Am 10. und 11. März sowie am 17. und 18. März findet im Muse-

umsdorf wieder der traditionelle Ostermarkt statt. Das Hauptaugen-

merk liegt auf regionalem Kunsthandwerk und kulinarischen 

Schmankerln. 

Kontakt: Marktgemeinde Krumbach 02647/42238 oder  

GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Das Plakat finden Sie im 

Veranstaltungsteil! 

Erasmuskirche geöffnet 

Auf vielfachen Wunsch hin wird auch heuer wie-

der am 30. März und am 31. März (Karfreitag und 

Karsamstag) die Erasmuskirche am Friedhof in 

der Zeit von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Bitte 

nehmen die Gelegenheit zu einem Besuch dieser 

einzigartigen Kirche in Anspruch. 

Sommertheater auf Schloss Krumbach 

Auf Schloss Krumbach wird dieses Jahr am 24. 

und 25. sowie am 26. August wieder ein Freiluft-

theater aufgeführt. Dabei soll erneut vor der 

wunderbaren Kulisse im Schlosshof ein Theater-

klassiker gegeben werden. Die Wiener Neustäd-

ter Comedienbande konnte nach dem Erfolg im 

Vorjahr für dieses Theatervorhaben gewonnen 

werden. In diesem Jahr wird die klassische Ko-

mödie „Ein Diener zweier Herrn“ von Carlo Gol-

doni das Publikum begeistern. 

Viertelfestival NÖ - Industrieviertel 

2019 - Ideenaufruf 

Im Jahr 2019 macht das Viertelfestival NÖ im 

Industrieviertel Station. Ab sofort suchen wir 

dringend Ideen, die wir als Kunst- & Kultur-

projekte aus allen Sparten dafür einreichen 

können. 

Das Motto des Industrieviertelfestivals 2019 

lautet: „SCHNITTSTELLE“. Speziell die Krea-

tiven und Kulturträger der Marktgemeinde 

werden gebeten, ehestmöglich ihre Ideen 

und die Bereitschaft zur Mitwirkung auf der 

Gemeinde bekannt zu geben. 

Kontakt: Marktgemeinde Krumbach 

02647/42238 oder  

GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Museumsdorf Krumbach  - letzte Saison 

Ab 1. Mai 2018 bis zum 26. Oktober 2018 kann das Muse-

umsdorf noch in seinem derzeitigen Zustand besichtigt 

werden. Wir versuchen, durch die Bauarbeiten den laufen-

den Museumsbetrieb nicht zu behindern. Ab 26. Oktober 

wir die Dauerausstellung in der derzeitigen Form aus dem 

Jahr 1994 (gestaltet von Heinz Jankowsky) aufgelassen 

und das Museumskonzept für die Landesausstellung 2019 

wird umgesetzt. Bitte nutzen Sie die Chance, das „alte“ 

Museum noch einmal zu besuchen. 

Infos: www.museum-krumbach.at 
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 Mitteilungen 

Karriere mit Lehre 
 

Am 13. Dezember 2017 fand wie jedes Jahr eine 

Berufsinformationsveranstaltung - für die 3. und 4. 

Klassen der NMS Krumbach, Hochneukirchen-

Gschaidt, Kirchschlag und Lichtenegg, sowie des 

Polytechnischen Lehrganges - statt.  

 

Einige Unternehmen der Region präsentierten ihr 

jeweiliges Unternehmen sowie den Beruf und die 

Jugendlichen konnten sich so über etwaige Mög-

lichkeiten informieren.  

 

Organisiert wurde die Veranstaltung von der 

Marktgemeinde Krumbach in Zusammenarbeit mit 

der NMS, dem Wirtschaftsbund und dem Eltern-

verein Krumbach. 

Hofladeneröffnung  
bei Familie Reisenbauer 
 

Am 9. und 10. Dezember eröffnete Familie Reisen-

bauer ihren Hofladen "Ederers Alpakahof". Auch 

Bürgermeister Josef Freiler und Vizebürgermeister 

Alfred Schwarz gratulierten recht herzlich zur Eröff-

nung.  

Am Foto: Christoph Reisenbauer, Vizebürgermeister Alfred 
Schwarz, Bürgermeister Josef Freiler, Martina und Andreas 
Reisenbauer. 

 

Mosttaufe Familie Ungerböck 

Jährlich am 20. Jänner  findet im Mostwirtshaus 

Stegbauer (Ungerböck) in Ödhöfen-Berg die Most-

taufe statt. Der heurige Pate ist Manfred Freiler 

(Obmann der Fernwärmegenossenschaft Krum-

bach). 

Mit dabei Bürgermeister Josef Freiler, Sabine Un-

gerböck, Pfarrer Neulinger, Pate Manfred Freiler, 

Karl Ungerböck, Maria Freiler, Bürgermeister Jo-

sef Freiler (Kirchschlag)  

60. Geburtstag Hr. Pfarrer Schedl 

Unser Herr Pfarrer Di Herbert Schedl hatte am 26. Jänner sei-

nen 60. Geburtstag. Am 27. Jänner wurde ihm bei der Abend-

messe von Bürgermeister Freiler und Vizebürgermeister 

Schwarz sowie Vertretern der Feuerwehr und dem Roten 

Kreuz recht herzlich gratuliert. 
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 Mitteilungen 

Neujahrsempfang 2018 

Der diesjährige Neujahrsempfang der Gemeinde 
fand am 19. Jänner 2018 im Gasthaus Heissen-
berger statt. 
Der Saal des beliebten Gasthauses platzte aus 
allen Nähten, so viele BesucherInnen sind ge-
kommen, am Empfang teilzunehmen. Es freut 
uns sehr, dass das Interesse so groß ist. 
Der Neujahrsempfang stand unter dem Motto:  
   "Jubiläum".  
Neben dem 10-jährigen Bürgermeisterjubiläum wurden Firmen und Vereine mit runden oder halbrunden 
Jubiläen geehrt. Im Anschluss wurde der Krumbach Award an Personen von Krumbacher Blaulichtorga-
nisationen übergeben. 
 
So an: 

 Ernst Pöll (Feuerwehr Krumbach) 

 Helmuth Reisenbauer (Feuerwehr Krumbach) 

 Ernst Brandstetter (Feuerwehr Weißes Kreuz) 

 Franz Lackner (Feuerwehr Weißes Kreuz) 

 Helene & Alois Heissenberger 

 Maria & Josef Buchner 

 Christine Beiglböck 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durchs Programm führte Josef Vollmer. 
 
 
Das Klarinettenquartett rund um Eva Maria Geiderer begleitete den 
Empfang und auch die Jagdhornbläser spielten einige Stücke. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Vereinen und Betrieben so-
wie allen Freiwilligen der Blaulichtorganisationen und den vielen Gäs-
ten für den gelungenen Abend. 
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 Mitteilungen 

10 

Betriebsjubiläen 

GH Heissenberger 

Tortenzauber Petra Gneist 
AHA Gastro Betriebs GmbH 

Baumeister Johannes Gutstein 

Frisör Sonja Ostermann 
Massagestudio                  

Irene + Bernhard Planker 
Tischlerei Geyer 

Vereinsjubiläen 

Krumbacher                                 

Damen Schuhplattler Poker Juniors 
Oldtimerverein 

Jagdhornbläser 

Tiefenbacher                             

Schuhplattler 

Elli Liebentritt mit Enkerl als 

Glücksbringer 

Seniorenbund Kameradschaftsbund Eisschützenverein USC Musikverein 
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 Mitteilungen 

Die Region sucht WehrkirchenführerIn-

nen und KulturvermittlerInnen! 

Eines der Leuchtturmprojekte unserer Region Buck-

lige Welt – Wechselland ist die Wehrkirchenstraße 

mit der neugestalteten Einstiegsdokumentation in 

Edlitz. Um die einzelnen Wehrkirchen auch für Be-

suchergruppen entsprechend präsentieren zu kön-

nen, werden in den Gemeinden bzw. Pfarren Wehr-

kirchenführerInnen gesucht. 

Darüber hinaus werden in den Gemeinden Kultur-

vermittlerInnen benötigt, die im Landesausstel-

lungsjahr 2019 (und darüber hinaus) zusätzlich 

Gästegruppen als Auskunftsperson begleiten bzw. 

für konkrete Angebote (wie Museen, Schaubetrie-

be, …) Führungen durchführen können. 

Für beide Gruppen wird es entsprechende Ausbil-

dungsangebote für Führungspädagogik sowie Wis-

sen zum Thema, zur Region und zur Landesaus-

stellung geben. Die Kurse sollen in mehreren zeit-

versetzten Modulen ab Mitte April starten, bis Ende 

2018 abgeschlossen sein und im Rahmen eines 

Leaderprojektes auch gefördert werden. 

Es haben sich schon einige für diese Ausbildung 

interessiert und angemeldet.  

Es werden aber noch Personen gesucht, die inte-

ressiert sind, als WehrkirchenführerIn bzw. Kultur-

vermittlerIn in unseren Gemeinden oder Pfarren tä-

tig zu sein. 

Bei Interesse melden Sie sich im Regionsbüro in 

Ransdorf, wo dann auch Detailfragen besprochen 

werden können:  Ihre Ansprechpartner sind Mag. 

Stefan Zehetner und Florian Kerschbaumer          

region@buckligewelt.at  oder 02643 7010-16. 

Sie können sich auch gerne bei der Gemeinde     

unter 02647/42238-20 melden. 

Vielen Dank den                  

fleißigen Sternsingern! 

Bei Interesse bitte   

telefonisch melden 

unter 02647/42238-20! 

Werbung in den Gemeindenachrichten 

Werbung ist in den Gemeindenachrichten gerne möglich.    

Es  wurden folgende Tarife festgelegt: 

1 Seite:    € 70,-   Rückseite: Doppelter Tarif 

1/2 Seite: € 40,-    

1/4 Seite: € 25,-    

1/8 Seite: € 15,-    

Bei Interesse melden Sie sich bitte 

unter 02647/42238-20 
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Vitalpark Krumbach 

Wir laden alle KrumbacherInnen zu unserem monatlichen Vitalcafe in den Vitalpark ein. 

Bei Kaffee und Kuchen kann in gemütlicher Runde geplaudert werden. 

Termine Vitalcafe 

21. März, 11. April, 16. Mai, 13. Juni 

jeweils ab 14.30 Uhr 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Das Betreuerteam Beate Höfer und Karin Nagl. 

Spendenübergabe beim Oldtimer 

Am 6.01.2018 wurde die Spende von € 13.800,- 
welche durch dieAdventkalenderaktion gesam-
melt wurde, an den "Verein Lebenslicht Krum-
bach" übergeben. 
 
Alljährlich vor Weihnachten veranstalten die 
Mitarbeiter der Oldtimer Autobahnraststätte in 
Zöbern Aktivitäten für einen karitativen Zweck. 
Heuer wurde wieder mit ca. 500 Kindern aus 
der Umgebung ein großer Adventkalender ge-
bastelt und Kekse gebacken.  
Unterstützt wurde die Aktion von vielen spen-
dablen Firmen und Gemeinden, so auch von der 
Gemeinde Krumbach. 

Der Reinerlös dieser Aktion (2017) € 13.800,- 
wurde unter Anwesenheit von Hr. Bgm. Josef 
Freiler (Krumbach), Hr. Bgm. Alfred Brandstätter 
(Zöbern) und den Mitarbeitern der Fa. Oldtimer 
an Josef Heissenberger vom "Verein Lebenslicht 
Krumbach" übergeben. 
 

Perchtenlauf  

Am 3. Dezember fand der all-

jährliche Perchtenlauf - organi-

siert vom Wirtschaftsbund - am 

Gemeindeparkplatz statt. 

Am Foto: Krumbacher Schlossperchten 
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Robert Nissel                                            

Lovecoach Cars Eröffnung 

Die ATV Legende Robert Nissel, Ge-

schäftsführer von NIRA International 

GmbH und brennender Autoliebha-

ber, steigt mit viel Herz– und Bezin-

blut in den (Luxus!) Autohandel ein 

und eröffnete am 26. Jänner 2018 

beim Mobilitätscenter seinen Auto-

handel.  

Die Idee vom Lovecoach ist, dass geliebte Autos 

bestimmt länger halten, weil sie besser behandelt 

und gepflegt werden und allen Besitzern dadurch 

mehr Freude bereiten. Vom Autoliebhaber für Auto-

liebhaber zu fairen Preisen, unter Berücksichtigung 

von Umbauten und Tuning. Deshalb wird es auch 

keine Marken Einschränkung geben. Es wird mit 

allen Marken gehandelt werden. 

Neues Zentrales Wählerregister, neues 

Volksbegehren-System 

Zu Jahresbeginn 2018 geht das Zentrale Wähler-

register (ZeWaeR) in Betrieb. Es ist eine vom In-

nenministerium zur Verfügung gestellte Datenan-

wendung, auf der die lokalen Wählerevidenzen 

aller österreichischen Gemeinden geführt werden. 

Die Evidenzen befinden sich weiterhin im Ver-

antwortungsbereich der Gemeinden, das BMI 

fungiert als Dienstleister. 

Das neue Volksbegehrengesetz 2018 bringt 

weitreichende Änderungen mit sich: Bürgerinnen 

und Bürger mussten bislang ihre Hauptwohnsitz-

Gemeinde aufsuchen, wenn sie ein Volksbegeh-

ren unterstützen wollten – sowohl bei der Samm-

lung von Unterschriften, um überhaupt ein Volks-

begehren starten zu können 

("Einleitungsverfahren"), als auch in der späteren 

Phase des achttägigen "Eintragungsverfahrens".  

 

Nun können Wahlberechtigte in jede Gemein-

de gehen, um für ein Volksbegehren – im Ein-

leitungsverfahren oder im Eintragungsverfahren – 

zu unterschreiben. 

Mit Hilfe der qualifizierten digitalen Signatur einer 

Bürgerkartenfunktion ("Handy-Signatur" oder 

"Smart Card") können Unterstützungserklärungen 

und Eintragungen für Volksbegehren darüber hin-

aus erstmals auch von jedem beliebigen Ort via 

Internet getätigt werden – etwa von Zuhause oder 

von einem Urlaubsdomizil aus.  

Dadurch haben auch Auslandsösterreicherinnen 

und -österreicher mit einer "Bürgerkarte" erstmals 

das Recht, ein Volksbegehren zu unterstützen. 

Welche Volksbegehren derzeit unterstützt werden 

können, finden Sie immer aktuell auf der Home-

page des Bundesministeriums: www.bmi.gv.at      
Quelle: die Homepage des Bundesministeriums 

Meldung von Asphaltschäden und                    

Schlaglöchern 

Wir ersuchen Sie, allfällige größere Schäden 

(vor allem Löcher) durch Frost und Wasser 

an Siedlungsstraßen und Güterwegen am 

Gemeindeamt zu melden, damit Maßnahmen 

zur Ausbesserung vorgenommen werden 

können. Tel.: 02647/42238. 

 

Bitte keine Wurzelstöcke  

beim Grünschnittplatz                

entsorgen! 
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Information der Baubehörde 

Kostenlose Bauberatung 

Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, möchten wir 
Sie bitten, vorab mit einer Skizze bzw. einem Vor-
entwurf zu einem unserer kostenlosen Baubera-
tungen zu kommen. Dabei können mit dem Bau-
sachverständigen des Gebietsbauamtes, Herrn DI 
Johann Leimberger, und Herrn Bgm. Josef Freiler 
alle offenen Fragen durchbesprochen werden. 
Diese Vorgangsweise soll helfen, schon in der 
ersten Planungsphase Widersprüche zur Bauord-
nung, Raumordnung etc. zu vermeiden. 

Die Bausprechtage am Gemeindeamt finden je 
nach Bedarf statt (grundsätzlich 1 x pro Monat). 
Wir bitten Sie um Terminvereinbarung mit dem 
Bauamt – Tel. 02647/42238-13 Frau Kölbel. 

In der NÖ Bauordnung (NÖ BO 2014) ist geregelt, 
welche Bauvorhaben bewilligungspflichtig (§ 14), 
anzeigepflichtig (§ 15), meldepflichtig (§ 16) oder 
bewilligungs-, anzeige- und meldefreie Vorhaben  
(§ 17) sind. Eine Zusammenfassung finden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde unter http://
www.krumbach-noe.at/Bauangelegenheiten bzw. 
finden Sie den gesamten Gesetzestext zur NÖ 
Bauordnung über das Rechtsinformationssystem 
des Bundeskanzleramtes für Österreich unter: 
https://ris.bka.gv.at/Land/  

 

Zeitplanung einer Baueinreichung 

Gerade jetzt im Frühjahr setzt man sich mit mögli-
chen baulichen Maßnahmen auseinander. Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, in ihrem Zeitplan 
auch die Zeitspanne eines Baubewilligungsverfah-
rens zu berücksichtigen. Von der tatsächlichen 
Einreichung bis zur Baubewilligung sind Termine 
und Fristen einzuhalten, die für einen Baubeginn 
einzuplanen sind. 

 

Fertigstellungsmeldung für bewilligte Bauvor-

haben 

Die Vorlage der Fertigstellungsmeldung ist eine 
gesetzliche Notwendigkeit. Erst nach Vorliegen 
einer ordnungsgemäßen Fertigstellungsmeldung 
(früher Benützungsbewilligung bzw. Kollaudie-
rung) ist ein Bauvorhaben tatsächlich abgeschlos-
sen und eine Nutzung des neuen Bauwerkes zu-
lässig.  
Das Formular liegt am Bauamt auf, muss vom 
Bauwerber ausgefüllt und unterschrieben werden. 

Erst nach Meldung der Fertigstellung und Vorlie-
gen der Bauführerbescheinigung darf der Bau   

legal benützt werden. In Problemsituationen (bei 
Unfällen, Bränden) kann das Fehlen der Fertig-
stellungsmeldung durchaus zu unangenehmen 
Folgen für den Bauherrn führen. 

 
Es ist eine Pflicht des Bauherrn, die Fertigstellung 
zu melden und nicht Aufgabe der Baubehörde. Es 
wird daher eindringlichst ersucht, dieser Ver-
pflichtung nachzukommen und für jedes bewilligte 
Bauvorhaben die Baufertigstellung schriftlich an-
zuzeigen. 

 

Nachfrage Baugründe 

Am Gemeindeamt langen immer wieder Anfragen 
für den Kauf von Baugrundstücken ein. Sollten Sie 
über Bauland verfügen, und an einem Verkauf in-
teressiert sein, bitten wir Sie, dieses am Gemein-
deamt bekanntzugeben. 

 

Außerlandwirtschaftliche Tierhaltung in       

Bauland-Wohngebiet 

Da immer wieder Anfragen bzgl. privater Tierhal-
tung gestellt werden, möchte die Gemeinde nach 
Einholung von Rechtsauskünften darüber infor-
mieren: 
 
Bauwerke, die für Tierhaltung errichtet bzw. ge-
nutzt werden, fallen in den Zuständigkeitsbereich 
der NÖ Bauordnung und des NÖ Raumordnungs-
gesetzes. Sie sind somit baubehördlich bewilli-
gungs- bzw. anzeigepflichtig. 
 
Erfolgt die Tierhaltung ohne eigenes Bauwerk, so 
ist für das bloße Halten von Tieren auf Freiflä-
chen, keine Zuständigkeit des Bürgermeisters als 
Baubehörde gegeben. 
 
Unabhängig davon bietet das Zivilrecht (§ 364 All-
gemeines Bürgerliches Gesetzbuch) jedem Nach-
barn Schutz vor verschiedensten Einwirkungen, 
die das nach den örtlichen Verhältnissen gewöhn-
liche Maß überschreiten und die ortsübliche Be-
nützung des eigenen Grundstückes wesentlich 
beeinträchtigen. Um dieses Recht durchzusetzen, 
bedarf es allerdings einer Klage beim örtlich zu-
ständigen Bezirksgericht. 
 

Im Sinne einer guten Nachbarschaft und einem 
konfliktfreien Zusammenleben in unserer Gemein-
de, wird daher um Unterlassung der Haltung von 
Tieren in Wohngebieten, welche über ein ange-
messenes Maß an Lärm– und Geruchsbelästi-

gung hinausgeht, ersucht. 

http://www.krumbach-noe.at/Bauangelegenheiten
http://www.krumbach-noe.at/Bauangelegenheiten
https://ris.bka.gv.at/Land/
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13  

Mit dem Internet „auf Du“ 

Eine Information des                                             

Zivilschutzverbandes 

Es gibt heute kaum jemanden, dem der Begriff 

„Internet“ nichts sagt. Immerhin hat der erste Vorläu-

fer des heutigen Internet schon im Jahr 1969 gestar-

tet – damals hat dieses „Internet“ aber lediglich vier 

Forschungseinrichtungen vernetzt. Das Internet hat in 

den letzten Jahrzehnten unser Leben grundlegend 

geändert. Und genauso grundlegend hat sich auch 

die Sicherheit im „World Wide Web“ verändert und wir 

müssen uns mit den Gefahren auseinandersetzen. 

Die ganze Presseaussendung und mehr Informationen dazu finden Sie auf un-

serer Homepage: www.krumbach-noe.at beim Menüpunkt NEWS 

NÖLI—Eine Umweltaktion der                                 

NÖ Abfallverbände und des Landes                 

Niederösterreich 

Altspeiseöl & -fett sammeln und wieder 

verwerten 

Speiseöl zerstört die Kanalisation und 

verursacht hohe Reparaturkosten! 

Was vom Braten, Pommes und Co. übrig bleibt, 

landet leider allzu oft in der Kanalisation. Vor 

allem Altspeiseöl- und Fettrückstände aus priva-

ten Haushalten werden über die Abwasch oder 

Toilette entsorgt. Öl kann jedoch in Leitungen 

und Kanälen große Schäden anrichten. 

Wir bitten Sie den von der Gemeinde gratis zur Ver-

fügung gestellten NÖli zu verwenden. Sollten Sie 

keinen haben, können Sie den Ölsammelkübel je-

derzeit am Gemeindeamt oder Bauhof abholen. 

Was wird aus Ihrem Altspeiseöl & -fett? 

Ihr Altspeiseöl/-fett wird zum Öko-Treibstoff BIO-

DIESEL sowie zu Seifen und Reinigungsmitteln 

wiederverwertet. 

Vollgefüllte NÖlis geben 

Sie beim Bauhof der 

Gemeinde zurück. Dort 

bekommen Sie einen 

gereinigten NÖLi retour. 

 

 

 

Tipps, damit die Sammlung wie geschmiert    

abläuft: 

 Öle und Fette nicht über 80°C einfüllen! 

 Achten Sie darauf, dass die Speiseöle/-fette 

frei von Verunreinigungen (Spreisereste, Was-

ser, Spülmittel) sind. 

 Der NÖli ist ein Mehrweg-Sammelbehälter, 

bestimmt für den Zweck der Altspeisefett-

Sammlung. Bitte achten Sie auf einen ord-

nungsgemäßen Gebrauch. 

 



  

 Nachrichten aus dem Kindergarten 

Kindergartenleiterin 

Gabriele Rosenberger 

 

www.krumbach-noe.at/Kindergarten 

Bücherei 

Auch heuer besuchen die Schlaufüchse 

wieder die Pfarrbücherei. 

Zum Abschluss des Projektes bekommen 

die Kinder einen Büchereiführerschein. 

Danke Büchereiteam. 

Laternenfest 

Heuer marschierten wir mit unseren Laternen zum              

Museumsdorf. Trotz Regen war es ein schönes Fest. 

Kekse backen beim Oldtimer 

Unsere Schlaufüchse durften beim 

Oldtimer für einen guten Zweck Kekse 

backen. Es hat den Kindern großen 

Spaß gemacht. 
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 Neues aus der Schule 

www.vskrumbach.ac.at 

3. Klasse zu     

Besuch am        

Gemeindeamt 

22 

Weihnachtskonzert der               

VS, NMS und Musikschule 

Die Weihnachtsfeier fand am 21. Dezember 

im Kultur– und Sportzentrum statt. 

Bildungs-Landesrätin Barbara Schwarz 

dankt engagierten Schulen 

Schule/Gemeinde für Engagement im Rahmen 

von „Schule.Leben.Zukunft.“ geehrt. 

Grafenegg, 18. Jänner 2018: Über 450 Vertrete-

rinnen und Vertreter niederösterreichischer Schu-

len und Gemeinden kamen auf Einladung von Bil-

dungs-Landesrätin Barbara Schwarz am Donners-

tag zur Festveranstaltung „Schule.Leben.Zukunft.“ 

Aus der Krumbach/Volksschule und Neue Mittel-

schule begrüßte sie Gemeindevertreter und Direk-

torinnen, die bei der Befragung zum Thema 

„Lebensraum Schule“ mitgewirkt haben.  

Als Dankeschön für die Mitarbeit und ihren Ein-

satz überreichte Bildungs-Landesrätin Schwarz die 

Plakette „Wir sind Lebensraum Schule“. 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Bildungslandesrätin Barbara Schwarz überreicht den 

Direktorinnen Fr. VD Gerda Schwarz, Fr. DNMS Monika 

Seidl, deren Stellvertreterinnen Fr. VOL Elke Mayer-Rudolf, 

Fr. OLNMS SR Brigitte Spreitzer, Hr. Vizebürgermeister Alf-

red Schwarz und Bildungsbeauftragte Andrea Stickelberger 

die Plakette „Wir sind Lebensraum Schule“ 
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NMS Krumbach 
Wintersportwoche 

Es hat uns (Schülerinnen und Schüler der 2ab) im 

Schigebiet Lachtal sehr gut gefallen. Die Pisten 

waren immer gut befahrbar und das Wetter war 

fast immer traumhaft. Wir lernten alle viel dazu, 

sogar die Anfänger fuhren mit dem Sessellift bis 

ganz nach oben.  

Wir wurden in verschiedene Gruppen 

eingeteilt, sodass jeder etwas Neues 

dazulernen konnte. Die Gemeinschafts-

spiele am Abend haben uns allen im-

mer sehr gefallen.      

Am letzten Abend durften die Bewoh-

ner  jeden Zimmers etwas vorführen. 

Für uns war der Schikurs ein schönes 

Erlebnis. 

 
Janina Bauer 
 
Die 3. Klasse war in der Woche vom 
28. Jänner – 2. Februar in Schladming 
auf Skikurs. 

www.nmskrumbach.ac.at 

Tag der offenen Tür – NMS Krumbach 
 

Am 5. Dezember 2017 öffnete die NMS Krumbach 

den Volksschulen aus Krumbach und Bad Schönau 

ihre Türen. 
 

Schulleitung, Kollegium, Schülerinnen und Schüler 

bereiteten einen umfangreichen und kreativen Vor-

mittag vor, der unseren Besuchern das Schulprofil 

und Bildungsangebot vor Augen führen sollte. 
 

Nach einer herzlichen Begrüßung hatten die Gäste 

die Möglichkeit, mit den Schülerinnen und Schülern 

der NMS gemeinsam an unterschiedlichen Aufgaben 

zu arbeiten. Es freute uns besonders, dass all unse-

re Gäste mit großem Engagement, Eifer und einer 

hohen Lernbereitschaft an unserem Programm teil-

nahmen.  
 

Die Kinder konnten erste Eindrücke von der Arbeits-

weise der NMS Krumbach sammeln. In Mathematik 

lernten unsere Besucher, was Äpfel, Birnen, Manda-

rinen und Salzstangen mit Brüchen zu tun haben. Es 

durfte natürlich auch genascht werden.   

Im Bereich Physik bereiteten die Schüler der 3. Klas-

se einen Stationenbetrieb mit verschiedenen Versu-

chen vor. Dadurch erhielten unsere Gäste einen Ein-

blick in das Fach, welches für sie nächstes Jahr das 

erste Mal auf dem Stundenplan stehen wird. Ob ein 

geknickter Wasserstrahl, geplatzte Schwedenbom-

ben oder bergauf fließendes Wasser- alle wurden 

von der Neugierde gepackt und erforschten fleißig 

den physikalischen Hintergrund.  

In Geographie und Geschichte arbeiteten sie an ei-

nem Stationenbetrieb zu den Themen Niederöster-

reich und Ägypten, der von den Schülerinnen und 

Schüler der NMS betreut wurde. 

In Englisch durften sie in die Welt des englischen 

Theaters eintauchen und bei der Probe teilnehmen.  
 

Wer brav arbeitet, darf sich natürlich auch eine Pau-

se gönnen- für ein Buffet sorgten die Schülerinnen 

und Schüler der PTS.  

Es war ein sehr gelungener Vormittag, der den 

Schülerinnen und Schüler der Volksschulen einen 

Eindruck in den Alltag der NMS Krumbach gewährte.  
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Schulversammlung – „inklusive“ 

Die Schüler der beiden ASO-Klassen gestal-

teten die „Weihnachtsschulversammlung“. 

Diese stand ganz im Zeichen von                    

   INKLUSION.  

Es war sehr schön zu sehen, dass           

GEMEINSAMKEIT gelebt wurde. Die Schü-

ler der beiden 4. Klassen VS unterstützten 

uns tatkräftig mit ihren Lehrerinnen und 

übernahmen den musikalischen Teil. Unsere 

Schüler moderierten sehr kompetent die 

Schulversammlung und trugen einen Weih-

nachtstext vor. Den Abschluss bildete ein 

Musikvideo von Lena Lebitsch, das sie ihrem 

Bruder Matthias gewidmet hat. (Unter youtu-

be: since eleven – „Lieblingslied anzuhören.) 

Neues aus der Schule 

ALLGEMEINE SONDERSCHULE 

60. Geburtstag von Herrn Pfarrer Schedl 

Am 2. Februar 2018 gratulierten die Schülerinnen und 

Schüler aller Schulen in Krumbach Herrn Pfarrer DI 

Herbert Schedl zu seinem 60. Geburtstag, den er in 

der Vorwoche feierte. Im Turnsaal wurde für ihn musi-

ziert und gesungen, als Geschenke wurden ihm eine 

Kerze mit Fingerabdrücken der Kinder und eine Uhr 

mit den Umrissen der Pfarrkirche überreicht. Unser 

Herr Pfarrer bedankte sich ganz herzlich für die stim-

mungsvolle und abwechslungsreiche Feier. 

Verabschiedung Riegler Margit 

Am 2. Februar 2018 verabschiedeten wir unsere Schulwar-

tin Margit Riegler. Sie wird in Zukunft im Kindergarten Krum-

bach tätig sein. Die Schülerinnen und Schüler bedankten 

sich mit selbstgebastelten Blumen und Glückwunschkarten 

für die nette Betreuung und das liebevolle Miteinander. 

Auch das Lehrerkollegium wünscht Fr. Riegler alles Gute für 

die neue Aufgabe und sagt ein großes DANKE! 
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Information des               

Seniorenbundes 

Martha Piribauer  

 Obfrau des Seniorenbundes 

www.seniorenbundkrumbach.at 

Informationen zu unserer                                 

nächste Tagesfahrt: 

Termin: Dienstag, 13. März 2018 

Programm: - ORF Backstageführung,                                                            

      - Führung in der Wiener Porzellan-   

   manufaktur Augarten 

Kosten: € 50,- (Bus und Führung) 

Abfahrt: 6.45 Uhr, GH Heissenberger 

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer. 

Einladung zum Frühlingsfest                             

des Seniorenbundes 

Termin: Donnerstag, 5. April 2018 

Beginn: 14.00 Uhr im Gasthaus Heissenberger 

Wir freuen uns auf viele gut gelaunte Gäste. 

Kindermaskenball der Spielegruppe 

Auch heuer organisierten die Spielegruppenleite-

rinnen wieder den beliebten Kleinkindermasken-

ball im Gasthaus Heissenberger. 

Manuel Stockinger sorgte für Stimmung und es 

war ein amüsanter Nachmittag für Jung und Alt. 

 

 

Informationen der Vereine 
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FF Weißes Kreuz 
Mitgliederversammlung am 5. Jänner 

8 Kinder/Jugendliche wurden in die 

Feuerwehrjugend aufgenommen. 

Beförderungen  

Pfarrer DI Mag. Herbert Schedl, Kdt Christoph Hackl. 
Kdt.Stv Martin Zangl, VzBgm. Alfred Schwarz, Wagen-
hofer Christian zum LM, David Mandl zum OVM, Christi-
an Piribauer zum BM, Andreas Heißenberger zum LM, 

Thomas Brandstetter und Franz 
Wagenhofer zum OLM, Bgm Josef 
Freiler 

Pfarrer DI Mag. Herbert Schedl, Christoph Hackl 
Kdt. Elias Haindl, Justin Christian Höller, 
Jakob Schrammel, Alexander Hebeling  (hinten), 
Emma Schrammel, Selina Ostermann, Paul Aigner, 
nicht auf dem Bild Oliver Hollerer, VzBgm. Alfred 
Schwarz, Martin Zangl Kdt. Stv. und Bgm Josef 
Freiler. 

Neues vom Musikverein Krumbach 

Am 19. Jänner fand die Jahreshauptversamm-

lung des Musikvereins statt. Hierbei wurde auf ein erfolgrei-

ches Jahr zurückgeblickt, wie zum Beispiel die Marschmu-

sikbewertung. Diese absolvierten wir in der Bewertungsstufe 

„D“ mit ausgezeichnetem Erfolg.  

Heuer steht uns ein tolles Jubiläumsfest bevor, an welchem 

wir das 90 jährige Bestehen des Musikvereins feiern.  

Termin: 2.-3. Juni 2018 

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein. 

 

FF Krumbach 

Mitgliederversammlung am 6. Jänner 2018 

Fotos FF Krumbach: Norbert Stangl 
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Ergebnisse der Hallenturniere des USC Raiffeisen Krumbach 

Vorschau Meisterschaft Frühjahr 2018 

Jugend: 

U8 Turnier: Turniersieger wurden die SC Brunn Ladies Weiss. Die U8 des USC Krumbach konnte 2 Sie-

ge in der Vorrunde feiern und belegte am Ende den 4. Platz! 

 

U10 Turnier: Hier ging die SPG Der Club Kirchschlag als Turniersieger hervor. Unsere Mannschaft spiel-

te gut mit und erreichte den 6. Platz.  

 

U11 Turnier: Hier musste sich unsere Mannschaft im Finale nur knapp gegen die Union Mauer mit 3:2 

geschlagen geben. 

 

U12 Turnier: Unsere U12 Mannschaft konnten alle Gegner in die Schranken weisen und das Turnier in 

überzeugender Manier gewinnen! 

U13 Turnier: USV Scheiblingkirchen I und II teilen sich den 1. Platz beim U13 Turnier mit einem span-

nenden 2:2 im Finale. Unsere U13 belegte den 5. Platz. 

 

U14 Turnier: Nicht zu schlagen war dabei Scheiblingkirchen. Beide Mannschaften erreichten die vorders-

ten Plätze. Unsere NSG BW Süd wurde 3., die U13 Auswahl USC Krumbach überzeugte mit Platz 4.   

 

 

 

 

 

 

 

 

             Die siegreiche U12 des USC Krumbach 

Dreikönigsturnier: 

Beim 26. Drei-Königs-Turnier setzte sich wieder ein-

mal der USV Scheiblingkirchen durch. Die Mannschaft 

des USC Krumbach belegte durch einen 4:2 Erfolg ge-

gen Scheiblingkirchen KM II am Ende den 3. Platz. 

 



24 

 Informationen der Vereine 

 

Ergebnisse der Hallenturniere des USC Raiffeisen Krumbach 

Vorschau Meisterschaft  Frühjahr 2018 

Damenturnier: 

Beim 8. Damenturnier setzte sich die Mannschaft 

aus Breitenau letztendlich durch. Die Mannschaft 

des USC Krumbach belegte am Ende den 7. von 

8 Mannschaften.  

Reserventurnier: 

Hier setzte sich am Ende der ASK Bad Fischau im 

Finale ganz knapp nach Golden Goal gegen den SC 

Ortmann durch. Die Heimmannschaft des USC 

Krumbach belegte nach einem Sieg gegen Kirch-

berg im kleinen Finale den guten 3.Platz. 

Legendenturnier: 

Die 6 teilnehmenden Mannschaften spielten im 

Meisterschaftsmodus um den Turniersieg. Wie in 

den letzten Jahren, siegten auch dieses mal die 

USV Scheiblingkirchen Legenden.  

 

Ausblick Frühjahr 2018 

Termine USC Krumbach Frühjahr 2018 

 Meisterschaftsbeginn Kampfmannschaften: 17.03.2018  

 Meisterschaftsbeginn Jugend: Wochenende 23.-25.03.2018 

 Meisterschaftsabschlussfeier: Samstag, 09.06.2018 

 Juli 2018: Schnuppertage des USC Krumbach 

 Samstag 18.08.2018 / Sonntag 19.08.2018: Jugendtag der Jugendgruppe Pittental  

            in Krumbach 

 Montag, 20.08.– Freitag 24.08.2018: Brasilcamp 

70 Jahre USC Krum
bach 

Im Frühjahr 2018 tritt der Nachwuchs unverändert 

wieder mit 7 Jugendmannschaften die Meister-

schaft an. Eine weitere Mannschaft („Superminis“ 

U6) spielt noch keinen Meisterschaftsbetrieb. Für 

die ganz „jungen“ Kicker steht das spielerische 

Einfinden in den Kinderfußball und das kindge-

rechte Training im Vordergrund. In Summe sind rd. 

90 Kinder durch unsere Team von 14 Nachwuchs-

trainern betreut. 

Die Kampfmannschaft kämpft im Frühjahr um den 

Klassenerhalt in der Gebietsliga Süd-Südost und 

die Damenmannschaft versucht den im Herbst er-

reichten Vize-Meistertitel im Frühjahr zu wiederho-

len. 

Die Auslosung für die Spieltermine und 

mehr Infos finden Sie auf der Homepage 

des USC: www.usc-krumbach.at 
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Dorferneuerungsverein Krumbach 

Sieger beim Projektwettbewerb der NÖ 

Dorf– und Stadterneuerung 

Die Marktgemeinde Krumbach hat mit dem 

Projekt "Treffpunkt G´wölb im Zentrum" in der 

Kategorie Zentrumsentwicklung den 1. Platz 

erreicht. 

Die Verleihung der Preise im Rahmen des Pro-

jektwettbewerbs ist ein Highlight zu Jahresbe-

ginn.  

68 eingereichte Projekte in 4 Kategorien, 26 Pro-

jekte in der Endrunde, 9 Siegerprojekte, 250 Gäs-

te. So lautet die Bilanz der Auszeichnungsveran-

staltung, die am 11. Jänner 2018 in toller Atmo-

sphäre im Landtagssaal über die Bühne ging. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner nahm die 

Auszeichnungen selbst vor. Im Interview betonte 

sie, dass „es wichtig ist, gemeinsam anzupacken“ 

und Niederösterreich und seine BewohnerInnen in 

diesem Sinne hervorragendes leisten würden. Je 

Kategorie wurden drei Siegerprojekte mit den 

künstlerisch gestalteten Skulpturen ausgezeich-

net. Abhängig von der Bevölkerungszahl wurden 

die eingereichten Projekte generell in Ort/Dorf o-

der Stadt/Gemeinde, bzw. Kleinregion eingeteilt.  

In Zusammenarbeit mit Christian Piribauer und 

dem Dorferneuerungsverein Krumbach wurden 

die Räumlichkeiten zu einem urigen Stüberl reno-

viert, das für verschiedene 

Veranstaltungen örtlicher Ver-

eine und auch vom Wirt 

Christian Piribauer genutzt 

wird. 

Durch die Schaffung eines 

weiteren Veranstaltungsortes wird auch die Viel-

falt des kulturellen Angebots nachhaltig gesteigert. 

Ausgewählt wurden die Siegerprojekte von einer 

unabhängigen Jury unter Vorsitz von Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 

Am Foto von links nach rechts: Ernst Brandstätter, 
Maria Forstner (Dorf- und Stadterneuerung) Oth-
mar Steurer Pernsteiner, Bgm Josef Freiler, Lan-
deshauptfrau Johann Mikl-Leitner und                                
gf. GR Manfred Brandstätter 
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Liebe Hundefreunde, bei unserem Hundeplatz in 

Krumbach gibt es einige Neuigkeiten!  

Seit Jänner 2017 hat sich der Hundesport und 

Spielplatz „Zum Schlosshund“ dem Österreichi-

schen Hundesport Verband angeschlossen. Auf-

grund der Veränderung haben sich für den Hun-

deplatz einige tolle Möglichkeiten eröffnet.   

Es ist nun möglich vom ÖKV (Österreichischer 

Kynologenverband) anerkannte Begleithundeprü-

fungen abzulegen und für die sogenannten 

„Listenhunde“ den Hundeführerschein zu absol-

vieren!  

Auch im Vorstand gab es Veränderungen: 

Thomas Steinreiber hat seine Funktion als Ob-

mann zurückgelegt und den Verein verlassen. 

Der neue Obmann bzw. Obfrau ist Stani Bauer 

und Obmann Stellvertreter ist Johann Katzgraber. 

Johann Katzgraber ist 

ÖKV Trainer und Aus-

bildner für die Ret-

tungshunde vom Ro-

ten Kreuz in Wiener 

Neustadt. Er besitzt ein 

langjähriges, hervorra-

gendes Wissen über 

das Verhalten, Wesen 

und Ausbildung von 

Hunden. Er ist in unse-

rem Verein Ausbil-

dungsreferent, zustän-

dig für die Listenhunde und nun auch Obmann 

Stellvertreter.  

Stani Bauer ist ÖHV Trainerin und hat den staat-

lich geprüften 

tierschutzquali-

fizierten Hun-

detrainer am Messerli Forschungsinstitut der Ve-

terinärmedizinischen Universität Wien bestanden.   

 

In unserem Frühjahrsprogramm bieten wir folgen-

de Hundesportarten an: 

 ZOS = Ziel-Objekt-Suche  

 Breitensport 

 Unterordnung/Gehorsamkeit 

 Flyball  

 Alltagstraining  

 

Des Weiteren findet jeden Mittwoch und Sonntag-

abend eine gemeinsame Gassi Runde statt.  

Am 6. Mai 2018 veranstalten wir auf dem Gelän-

de unseres Hundeplatzes ein großes Fest. Ge-

plant sind eine Tiersegnung (für alle Tiere), Vor-

stellung verschiedener Hundesportarten, Kinder-

programm, Schlittenhunde, Maintrailer sowie Ret-

tungshunde vom Roten Kreuz Wiener Neustadt.  

Im Dezember 2017 haben 7 Mitglieder unseres 

Hundeplatzes die Begleithundeprüfung abgelegt 

und bestanden. Auf diesem Weg nochmals Herz-

lichen Glückwunsch an die Prüflinge! 

Bei Fragen stehen wir unter der                         

Telefon Nr. 0664 1052699 gerne zur Verfügung.    

Neues vom Hundeverein 
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www.pokerjuniors.at 

Poker Juniors 

DANKE für EUR 35.566,20,-- !!! 

Rekord-Spende beim 10. Benefiz-

Christkindl-Turnier des FC Poker 

Juniors, Krumbach / NÖ 
 

Am 17. Dezember fand auch im Jahr 2017 wieder 

das Benefiz-Christkindlturnier der Poker Juniors 

in der Halle Krumbach statt. Neben dem Fußball-

turnier gab es auch das 5. Benefiz-Rallye-Taxi mit 

neun Fahrern. 

 

Das Highlight des Tages war das Benefizspiel mit 

Kindern und Erwachsenen der Sonderschule und 

des Vereins Lebenslicht mit Sponsoren gegen die 

Poker Juniors. Die Begeisterung und der Einsatz 

der Kinder / Erwachsenen wurden mit 17 Toren 

und einem grandiosen Sieg gegen die Poker Jo-

kers belohnt. 

 

Weiters stand im Mittelpunkt  auch die Verlosung 

vieler aufregender Preise, unter anderem ein Ski-

tag mit Fritz Strobl und Andi Goldberger, sowie 

ein Original Trikot von den Schirmherren Marko 

Arnautovic und Aleksandar Dragovic mit Unter-

schriften. Der Reinerlös wurde diesmal zugunsten 

Emilia und Mathias, des Vereins Lebenslicht und 

der Sonderschule Krumbach gespendet. Die Po-

ker Juniors erreichten eine unglaubliche Spen-

densumme von € 35.566,20,-.  

 

 

Ermöglicht wurde dieser Betrag durch 

den Einsatz der Mitglieder des FC 

Poker Juniors und vieler freiwilliger 

Helfer und Spender (siehe Foto mit 

allen Spendern). 

Im Rahmen des Turniers wurde auch Markus 

Winkler zum „Poker Juniors des Jahres 2017“ für 

die Verdienste um die Poker Juniors geehrt. 

Turnierergebnis: 

Teilgenommen haben 15 Mannschaften 10 Her-

ren und 5 Damen Teams  

Bei den Herren setzte sich im Finale der                

FC Humula/Bizour knapp gegen die Omas Buam 

durch. Bei den Damen gewann die LegendZ ge-

gen die deunnedigenkenntkana. 
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Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt!  

 

Sterbefälle  

Hilda Gardas 

Johann Cervenka 

Gertrude Haindl 

Johann Höller 

Josef Trimmel 

Karl Ungerböck 

Anton Freiler 

Erika Riegler 

Geburten, Jubilare, Sterbefälle 

Herzliche Gratulation                                             

zum 80. Geburtstag!  

Herzliche Gratulation                                             

zur Goldenen Hochzeit 

Jonas Schwarz 

Herzliche Gratulation zum      

85. Geburtstag 

Valentina Weber 

Eusebius Jeindl 

Magdalena Gausterer 

Finn Schwarz 

Theresia Kager 

Katharina u. Karl Tanzler 

ÖKR Ing. Karl Laschtowiczka 

Anna und Ernst Höfer 

Anna Pürrer 

Magdalena Riegler-Heissenberger 

David Beiglböck Sara Kuntner 

Jan Peterlin 

Josef Schwarz 

Stefanie Valenta 
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37 
bezahltes Inserat 
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37 
bezahltes Inserat 
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 Veranstaltungen 

März 2018 
5. März  - Kindergarteneinschreibung 

bis 7. März  - Mostschank bei Piri´s Gasthaus 

bis 11. März  - Schnitzeltage, GH Heissenberger 

8. März  - Natur im Garten Vortrag (Fleißige Helfer im Naturgarten), Krumbacherhof, 19 Uhr 

9.—18. März - Mostschank GH Buchegger 

10. März  - Plan A—Clubbing, Kultur– und Sportzentrum 

10. + 11. März - Ostermarkt im Museumsdorf 

11. März  - Frühlingsbrunch, Hotel Schloss Krumbach 

14. März  - Mutter-Elternberatung, Mutterberatungsstelle, ab 8.30 Uhr 

15. + 16. März - Sperrmüllsammlung, 8—18 Uhr, Fa. Buchegger 

17. März  - Männerkochkurs, ÖAAB, GH Heissenberger, ab 14 Uhr + ab 20.00 Uhr Dinner & Comedy 

17. + 18. März - Ostermarkt im Museumsdorf 

17. März  - Kinderflohmarkt 

18. März  - Blutspendeaktion, Kultur– und Sportzentrum, 8.30—15.30 Uhr   

   - Kirtagsmesse + Kirtag 

   - Kreuzweg von der Dammstraße zum Friedhof, KMB, 14 Uhr 

20. März  - Treffen zur Unterstützung pflegender Angehöriger, 19 Uhr, Pfarrheim 

21. März  - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr 

21.—28. März - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

22. + 23. März - Ö3 Comedy Hirten, Poker Juniors,  GH Heissenberger 
 

April 2018 
1. April  - Ostersonntagsbuffet, Krumbacherhof 

   - Osterbrunch, Hotel Schloss Krumbach 

5. April  - Frühlingsfest der Senioren, GH Heissenberger, 14 Uhr 

7. April  - Aktion „Sauberes Krumbach“ 

11. April  - Eltern-Mutterberatung, Mutterberatungsstelle, ab 8.30 Uhr 

   - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr 

13.4. bis 6. Mai - Steaktage, GH Heissenberger 

21. April  - Spielplatzeröffnung, 14—17.00 Uhr 

24. April  - Treffen zur Unterstützung pflegender Angehöriger, 19 Uhr Pfarrheim 

27. 4. bis 1. Mai - Lammbuschenschank Familie Jeindl 

27. + 28. April - Sperrmüllsammlung, Bauhof 

27. April  - Klavierabend im Hotel Schloss Krumbach mit Jue-Eun Park, 18.30 Uhr 

28. April  - Maispielen (Musikverein) 

29. April  - Maispielen (Musikverein) 
 

Mai 2018 
1. Mai   - Maispielen (Musikverein) 

2.—9. Mai.  - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

6. Mai   - Florianimesse in Pfarrkirche 

   - Maiandacht, KMB, 19 Uhr 

   - Fest beim Hundeplatz 

9. Mai   - Maibaumparty(Landjugend) 

   - Maibaumumschnitt (Landjugend) 

   - Eltern-Mutterberatung, Mutterberatungsstelle, ab 8.30 Uhr 

9.—13. Mai  - Lammbuschenschank Familie Jeindl 

10. Mai  - Erstkommunionfeier, 9.30 Uhr 

   - Erstkommunionsbuffet, Krumbacherhof 

11. Mai  - Maiandacht der FF Weißes Kreuz beim ehem. Kloster, 19 Uhr 

13. Mai  - Muttertagsbuffet, Krumbacherhof 

   - Muttertagsbrunch, Hotel Schloss Krumbach 

16. Mai  - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr 

18. Mai  - Maiandacht in Zöbersdorf, 19 Uhr 

25. + 26. Mai - Sperrmüllsammlung, Bauhof 

25.—27. Mai - Fest der Freiwilligen Feuerwehr Weißes Kreuz 

29. Mai  - Treffen zur Unterstützung pflegender Angehöriger, 19 Uhr 

30. Mai  - Blutspendeaktion, FF Weißes Kreuz, 16—20 Uhr 

   - Springfever 

 

 

RUMBACH In 

ist was los! 

Die nächste Gemeindezeitung erscheint               

Anfang/Mitte Juni  

 Redaktionsschluss ist der 1. Mai 2018 

Fre
ies Singen fin

det je
den 1. M

ontag 

im
 M

onat im
 P

farrh
eim

 statt!
 

Vorschau Juni 
1. Juni - VS und NMS, Vernissage 

2. Juni - Musikfest des Musikvereins 

  - Pfarrfirmung 

3. Juni - Musikfest des Musikvereins 

  - Werkausstellung in der  
    Schule, 9—12 Uhr 

Mehr Termine für Juni finden Sie in 

der nächsten Gemeindezeitung! 
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